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Stuhl

1.	Es	kann	aus	Plastik	od
er	aus	Holz	sein.

2.	Es	steht	in	fast	jedem	
Zimmer.

3.	Es	gibt	viele	davon	in	
einer	Wohnung.

4.	Jeder	hat	einen	eigene
n.	

5.	Es	steht	meistens	an	e
inem	Tisch.	

6.	Man	kann	darauf	sitze
n.
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sein.

Wohnung.

sein.

Wohnung.
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1.	Es	steht	im	W
ohnzimmer.

2.	Es	ist	sehr	b
equem.

3.	Es	ist	sehr	g
roß.

4.	Man	kann	da
rauf	sitzen.

5.	Man	stellt	Ki
ssen	darauf.

6.	Manche	mac
hen	darauf	den

	„Mittagsschlaf
“.

Sofa/Couch/Cheselon
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Stuhl Stuhl

sein.

Wohnung.

Sofa/Couch/Cheselon

Gezielte Farbgestaltung im Seniorenheim

Farben wirken
Tanja EhrET

Demenz
pfIegen

umschlag_farbheft_a5.indd   7 26.05.11   09:55

Demenz_19_02_03_Inhalt.indd   3 26.05.11   16:15




